
SPORT28
Montag

23. APRIL 2012WN

HAUPTLAUF, 10 KILOMETER
Männer (219 Starter)
1. Luca Bongiovanni, Schriesheim  31:56
2. Florian Bausch, Mannheim 32:49
3. Mario Stuth, Viernheim 33:28
4. Mario Steiner, Landstuhl 34:32
5. Philipp Scheffzek, Weinheim 34:58
6. Fabio Crescentini, Mannheim 35:02
7. Tobias Hahn, Ladenburg 35:57
8. Patrick Berbner, Weinheim 35:59
9. Bernd Ulrich, Eisenberg 36:40
10. René Kobaschek, Weinheim 36:43

Frauen (52)
1. Julia Wagner, Schriesheim 38:46
2. Nadine Bucci, Schriesheim 39:21
3. Andrea Pascher, Weinheim 40:10
4. Simone Rößling, Cappel 41:27
5. Lisa Frisch, Seckenheim 42:35
6. Anna Dürrenberger 43:09
7. Jeanette Ringer, Hemsbach 46:35
8. Claudia Gericke, Laudenbach 46:42
9. Anette-Judith Scholl, Mannheim 46:51
10. Jutta Wirth-Gräber, Weinheim 47:50

JEDERMANNLAUF, 2000 METER
Männlich (154)
1. Sascha Durrer, Wonnegau 6:26
2. Marc Lahrer, Viernheim 6:37
3. Paul Weindl, Viernheim 6:39
4. Tizian König, Viernheim 7:00
5. Nicolas Honsowitz, Viernheim 7:08
6. Dario Lasser, Beindersheim 7:09
7. Dietmar Schlager, Ettlingen 7:12
8. Maximilian Ghaffar, Laudenbach 7:17
9. Lukas Scheiderer, Hemsb. (BGS) 7:22
10. Fabian Metschies, Viernheim 7:24

Weiblich (152)
1. Janine Ehret, Viernheim 7:17
2. Franziska Schildhauer, Seckenh. 7:18
3. Greta Sutter, Hemsbach (BGS) 8:12
4. Yasemin Kocbay, Wolfskehlen 8:20
5. Nina Heidemann, Viernheim 8:21
6. Delia Blaess, Viernheim 8:23
7. Hanna Kreutzer, Hemsbach (BGS) 8:29
8. Lena Geipert, Hemsbach (CER) 8:30
9. Irina Mora-Hernandez (BGS) 8:32
10. Alice Weiland, Hemsbach (BGS) 8:34

BAMBINILAUF, 800 METER
Männlich (253)
1. Tim Detig, Schriesheim 2:51
2. Daniel Ganzalez Redondo, Whm. 2:52
3. Jan Maurice Schmitter, Weinheim 2:57
4. Lars Thomas, Hemsbach (Goethe) 3:15
5. Fritz Fröhlich, Hemsbach (BGS) 3:16
6. Marco Appenroth, Hemsb. (BGS) 3:17
7. Kevin Danhöfer, Hemsbach (CER) 3:18
8. Tobias Büttel, Hemsbach (BGS) 3:18,3
9. Maximilian Siegel, Laudenbach 3:19
10. Maximilan Bänsch, Laudenbach 3:23

Weiblich (261)
1. Alina Siegel, Hemsbach (BGS) 3:10
2. Lena Geipert, Hemsbach (CER) 3:13
3. Paula Möller, Hemsbach (BGS) 3:20
4. Rike Schimpf, Hemsbach (BGS) 3:21
5. Lina Landwehr, Hemsbach (BGS) 3:22
6. Sophia Bayer, Sulzb. (Carl-Orff) 3:26
7.Nicola Horneff, Hemsb. (BGS) 3:29,5
8. Victoria Schleser, Hemsb. (BGS)  3:29,7
9. Hanna Andrae, Hemsbach (BGS) 3:30
10. Lea Schmitter, Hemsb. (Goethe) 3:36
BGS = Bergstraßen-Gymnasium.
CER = Carl-Engler-Realschule.
Carl-Orff = Carl-Orff-Grundschule.
Goethe = Goetheschule Hemsbach.
Die Laudenbacher Bambini liefen für die
Sonnberg-Grundschule.

ALTSTADTLAUF-SIEGER

K Jüngste Teilnehmerin beim Hems-
bacher Altstadtlauf waren die vierjäh-
rige Johanna Hick und der genauso
junge Matti Kordt. Ältester Starter
mit 76 Jahren war fast traditionell
der Weinheimer Fritz Gericke (76),
bei den Frauen Angelika Ochs (76).

K Die meisten Teilnehmer gab es in
den Bambiniläufen mit 420, hier lie-
fen fast genauso viele Mädchen wie
Jungs. Gleiches gilt für den Schüler-
und Jedermannlauf, wo 225 Läufer
ins Ziel kamen. Drunter waren 214
Kinder und Jugendliche, 112 stellte
das Bergstraßen-Gymnasium. 224
Hauptläufer stellten sich den zehn
Kilometern.

K Die lauffreudigste Familie sind die
Vetters aus Hemsbach, die zu viert
starteten. Die Scheiderers aus Lau-
denbach stellten drei Läufer.

K Die Ausrichter vom TV und BdS
Hemsbach wurden unterstützt vom
Lauftreff, der Stadt mit Bauhof, Feu-
erwehr, DRK und Polizei.

Am Rande

Alle Ergebnisse gibt es im Inter-
net: www.TV-Hemsbach.de. Bil-
der von unserem Fotografen
Simon Hofmann sind auf der
Homepage dieser Zeitung in
einer Fotogalerie zu finden:
www.wnoz.de

i ERGEBNISSE

Dunkle Wolken über Hemsbach. Trotz des schlechten Wetters dürfen die Organisatoren des 22. Hemsbacher Altstadtlaufs vom TV Hemsbach und dem Bund der Selbstständigen (BdS) ein po-

sitives Fazit ziehen: 869 Läufer trotzten dem Wetter und waren von der neuen Strecke rund um das Hemsbacher Rathaus begeistert. ALLE BILDER: SIMON HOFMANN

Die Bambiniläufe über 800 Meter waren mit insgesamt 420 Jungs und Mädchen im Ziel ein-

mal mehr am stärksten besetzt.

Der Schriesheimer Tim Dettig (Nummer 990) war schnellster Bambini, Jan-Maurice Schmit-

ter von der TSG Weinheim (919) lief als Dritter ein.

Es hätte ein Volksfest werden können, doch

das Wetter spielte am Samstag nicht mit.

Fünfmal mussten die Hauptläufer auf ihren fünf Runden am Rathaus

vorbei. Der Standortwechsel hat sich auch atmosphärisch gelohnt.

Nicht unbedingt figurbetont, dafür wasserdicht: Hemsbachs Pingui-

ne David Schupp, Julian Höhnel und Fabian Boppel (von links).

Gehörte zu den Jüngsten: Die süße Iulia Moi-

sa ist gerade mal fünf Jahre jung.

Dem Wetter zum Trotz: Die Zuschauer machten Stimmung, genau wie die zwei Guggemusik-

Truppen hinter dem Rathaus und in der Bachgasse.

Für das Anziehen des Schuhs keine Zeit:

Sara Koch schafft die 2000 Meter auch so.

Hemsbacher Altstadtlauf: Der Umzug von der Bachgasse vors Rathaus hat sich gelohnt / Trotz Regen Teilnehmerrekord / Luca Bongiovanni und Julia Wagner siegen

869 Läufer pfeifen aufs schlechte Wetter
Katastrophenschutz
steht auf dem Wagen,
der die Strecke an der
Ecke Eichendorff-/
Pumpwerkstraße am
Samstag absperrt. Ka-
tastrophal ist zum
Glück aber nur das
Wetter. Zum 22.
Hemsbacher Altstadt-
lauf kommt sogar ein
Läufer mehr als bei
der Rekordveranstal-
tung im letzten Jahr.

Von unserem Redaktionsmitglied

Anja Treiber

G
ut, die Natur hat Regen
derzeit dringend nötig.
Wenn Petrus aber viel-
leicht noch zwei, drei

Stündchen hätte warten können
mit der Öffnung der Himmels-
schleusen – die Veranstalter des
Hemsbacher Stadtlaufs hätten
sicher nichts dagegen gehabt. Mit
dem Umzug ans frisch renovierte
Rathaus hatten sie goldrichtig gele-
gen. Und bei etwas besserem Wet-
ter hätte hier ein richtiges Volksfest
steigen können. So verkrochen sich
Besucher und Läufer dick einge-
mümmelt unter den Zeltplanen,
um den ärgsten Regenschauern zu
entgehen.

Dass der Hemsbacher Altstadt-
lauf aber eine treue Fangemeinde
hat, zeigt der Blick in die Starterzah-
len. Schon bei den Meldezahlen gab
es einen neuen Rekord: 1094 woll-
ten laufen, letztlich wurden 869 im
Ziel registriert. Und damit wurde
das Rekordergebnis vom letzten
Jahr sogar noch um einen Läufer ge-
steigert. „Damit war bei diesem
Wetter nun wirklich nicht zu rech-
nen. Ich bin positiv überrascht“,
freute sich Cheforganisator Rainer
Nies, dass die vielen Helfer und die
Teilnehmer das Beste aus der Situa-
tion machten.

Dreimal in den 22 Jahren seiner
Austragung wurde der Start- und
Zielpunkt in Hemsbach verlegt. Zu
Beginn startete man vom Bildungs-
zentrum aus, 2005 erfolgte der Um-
zug in die Bachgasse – wegen des
BdS als Mitveranstalter eine logi-
sche Konsequenz. Weil die enge
Bachgasse im letzten Jahr förmlich
überrannt wurde, muste jetzt ein
größerer Platz her. Das neu reno-
vierte Rathaus mit seinem Vorplatz
und dem Platz dahinter drängte sich
förmlich auf.

Und den Läufern gefiel es. „Es
gibt auch auf der Strecke kein Ge-
dränge mehr, das ist jetzt richtg
gut“, freute sich die drittplatzierte
Frau Andrea Pascher auch über ih-
ren dritten Platz in der Endabrech-
nung des Hauptlaufs. Vor ihr waren
nur Dr. Nadine Bucci und die Siege-
rin Julia Wagner schneller. Die bau-
te ihre Führung nach diesem dritten
Lauf im Bergstraßen-Cup der Wein-
heimer Nachrichten auch gleich

Wonnegau allerdings war dem
Schulalter mit knapp 26 Jahren
dann doch schon entwachsen. Der
Sieger von 2010 nutzte den Lauf zur
Vorbereitung auf die deutsche
Hochschulmeisterschaft am 12.
Mai. „Die neue Strecke gefällt mir
besser, weil es weniger Kopfstein-
pflaster gibt.“ Das dürfte auch Sara
Koch entgegengekommen sein. Sie
verlor unterwegs einen Schuh und
zog das Rennen trotzdem durch.

gen. Hans und Ute Klingenberg bei-
spielsweise stellten einen Rekord im
Paarlauf auf: Das Ehepaar aus
Mannheim lief die fünf Runden
Händchen haltend. Der Jedermann-
lauf wurde fast nur von Schülern be-
stritten. Drei Läufer vom Bergstra-
ßen-Gymnasium, das die meisten
Starter stellte, interpretierte mit ih-
rem Pinguin-Neopren-Look die
Hemsbacher Penguin Tappers ganz
neu. Sieger Sascha Durrer vom LLG

aus. Bei den noch folgenden Läufen
in Weinheim am 5. Mai und Ende
September wird sie aus ganz per-
sönlichen Gründen nicht mehr star-
ten.

Ihr Partner Luca Bongiovanni
war bei den Herren nicht zu stop-
pen. Mit 53 Sekunden Vorsprung
siegte er vor Florian Bausch und
dem aus dem vom Mountainbike-
sport kommenden Mario Stuth.
„Das ist ein superschöner Altstadt-
lauf und das Wetter hat mir gar
nichts ausgemacht“, sagt der Mann,
der jetzt die Cup-Führung über-
nommen hat und sich auf die Lauf-
Duelle mit Lokalmatador Matthias
Müller bei den Weinheimer Läufen
freut. „Beim Herbstlauf bin ich in je-
dem Fall dabei. Da kommen auch
Jukka Kero und Andreina Byrd aus
Finnland zum Laufen“, verrät der
Schriesheimer.

Die Mehrzahl der Starter am
Samstag war allerdings weniger am-
bitioniert, sondern wollte die neue
Strecke eher mit persönlichen Zie-
len oder gar nur aus Spaß bewälti-


